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Nliiitkcdau.
Stuttgart , 7 . Juni . Die Einführung des

neuen Stadtvorstandes, Regierungsrals Lauten¬
schlager, wird , wie die Württ. Presse - Korresp. hört,
am nächsten Mittwoch , 14 . Juni, nachm. 4 Uhr in
der Sitzung der bürgerlichen Kollegien erfolgen .

Stuttgart , 7 . Jnni . Die Leistungen un¬
serer beiden Landsleute Helmut Hirth , und
Vollmöller in Johannestal sind avia tische
Ereignisse ersten Ranges und haben be¬
greiflicherweise in ihrer Heimat ein Gefühl be¬
rechtigten Stolzes hervorgerufen . Die Schwaben
haben ihr altes Recht, die Reich ssturmsahn ei
zu führen, auf den modernen Flugsport übertragen .
Ein Passagierflug bis zu 1580 Meter Höhe ,
wie ihn Hirth ausgeführt , stellt die Leistungen
der Franzosen , die bisher die Führung hatten,
weit in den Schatten und auch Vollmöller ist
mit seinem deutschen Höhenrekord von 1870
Meter in die allererste Reihe der internationalen
Flieger eingerückt . Während der Cannstatter
Flugtage im Mai hatte Hirth mit Leutnant Henke
an Bord bekanntlich schon eine Höhe von 800
Meter erreicht. Hirth , sowohl wie Völlmer fahren
Etrich-Rumper-Flugzeuge. — Gelegentlich des
jüngsten Zuverläßigkeitsfluges am Oberrhein hatte
der Statthalter in Elsaß- Lothringen , Graf von
Wedel, einen besonderen Preis ausgesetzt für die
überhaupt beste Leistung eines Fliegers
von Baden-Oos bis Straßburg . Dieser Statt¬
halterpreis ist dem Rumpler- Etrich -Flieger Helmut
Hirth mit 173 Minuten zuerkannt worden , gegen¬
über Brunnhuber, der 201 Minuten gebraucht
hatte .

Stuttgart , 3 . Juni . Das traurige Erleb¬
nis eines^Opfers des Mädchenhandels das in den
letzten Tagen durch den Artikel eines Metzinger
Blattes (das betreffende Mädchen stammt nicht
aus Metzingen ) bekannt gemacht wurde , weist
wiederum darauf hin , welchen Gefahren deutsche
Mädchen im Ausland aukgesetzt sein können. Es
bezeugt, daß es keineswegs übergroße Aengstlich-
keit ist, wenn von seiten der Mädchenschutzvereine
vor leichtsinnigen Reisen und Annehmen von
Stellen im Ausland gewarnt wird . Von einem
Verein, der einen Ueberwachungsdienst in den
englischen Hafenstädten eingerichtet hat , sind in
einem Jahre 310 Fälle von Mädchenhandel auf¬
gedeckt worden ! Die sittlichen Gefahren , die mit
Stellungen im Ausland verbunden sind, werden
dadurch gesteigert, daß häufig deutsche Mädchen
einer wirtschaftlichen Notlage preisgegeben sind.
Der Zuzug deutscher Mädchen nach Frankreich und
England übersteigt in hohem Maße die Nach¬
frage , was die Mädchen entwertet . Wenn aber
schon dem Zug in die weite Welt Folge geleistet
wird , dann ist es unbegreiflich, daß Eltern und
Mädchen trotz aller gutgemeinten Warnungen, trotz
der vielen Plakate auf den Bahnhöfen und in den
Eisenbahnwagen mit ihren guten Adressen, irgend
einem wohlklingenden Briefe oder einem fein auf¬
tretenden Agenten Glauben schenken . Der Verein
Freundinnen junger Mädchen , der über 140000
Adressen in den meisten Ländern verfügt , ist zur
unentgeltlichen Erkundigung und Auskunft stets
gerne bereit . Um nähere Auskunft wende man
sich an das Bureau, Gaisburgstraße 19 , Stuttgart .

— In Sillenbuch bei Stuttgart stießen
Grabarbeiter bei den Arbeiten zu einem Neubau
auf Sandsteine, die eine hellglitzernde Masse ent¬
hielten . Die Steine wurden von zuständiger Stelle
untersucht und das enthaltende Metall als echtesSilber befunden . Das Vorhandensein von Silber
^ «

" Steinen soll jedoch so gering sein, daß sich
em Abbau nicht lohnt .

— Für das vom 24 .—28 . Juni in Eßlingen
stattfindende 24 . württ . Landesschießen ist nun das
Programm aufgestellt . Danach ist vorgesehen für
Samstag den 24 . abends Zusammenkunft im Hotel
Krone, Sonntag den 25 . früh 6 Uhr Tagwache ,
9 Uhr Empfang der Gäste , lO '/s Uhr Uebergabe
der Bundesfahne in Kugels Saal , 1 Uhr Fest¬
fahrt (Aufstellung in der Bahnhosstraße ) nach Ein¬
treffen aus dem Festplatz Beginn des allgemeinen
Schießens, 6ft - Uhr Konkurrenzschießen, Konzert
und Volksbelustigung , 8 Uhr Überreichung der
Konkurrenzbecher an die Sieger im Schießhaus¬
saal. Montag den 26 . von 7—11 Uhr Schießen,
11 —1 Uhr Schützentag , 1 Uhr gemeinsames Mit¬
tagessen im Schießhaussaal, 2 —7 V 2 Uhr Schießen.
Von 4 Uhr ab Volksbelustigungen und Konzert
auf dem Festplatz, 8 Uhr abends Festbankett in
Kugels Saal . Dienstag den 27 . 7 bis 12 Uhr
Schießen, bis 2 Uhr Pause, dann wieder Schießen
bis 7 ^/» Uhr, auf dem Festplatz wie am Montag.
Nach Eintritt der Dunkelheit Feuerwerk . Mittwoch
den 28^ 7—12 Uhr Schießen, nach der Pause
von 2—6 Uhr Schießen, 7 Uhr Bekanntgabe und
Verteilung der 10 ersten Preise auf den Fest¬
scheiben, die um 4 Uhr eingezogen werden . Ein
zahlreicher Besuch des Festes aus dem Lande ist
zu erwarten , und die hiesige Einwohnerschaft wird
es an Gastfreundschaft gegen die Schützen nicht
fehlen lassen.

Leonberg , 8 . Juni . Bei der gestrigen
Ortsvorsteherwahl in Weilimdorf haben von
519 Wahlberechtigten 501 abgestimmt . Gewählt

'
wurde Amtsverweser Gommel - Leonberg mit 182
Stimmen . Stadtpfleger Dreher -Calw erhielt
175 Stimmen , Ratschreiber S che mb s - Feuerbach
143 Stimmen .

U l m , 4 . Juni . Die Bauarbeiten am Münster
gehen nie zu Ende . Eines Teils erfordert die
tiefgehende Verwitterung des zum Bau verwen¬
deten Sandsteins Erneuerungsarbeiten , andernteils
wird ständig an der künstlerischen Ausschmückung
des Baus und seines Innern gearbeitet . Für
Heuer sind wieder 62 000 Mk . für Bauarbeiten
genehmigt worden . Der Etat des Münsterbau¬
amts wird hiei urch allerdings mit einem Defizit
von 27 000 Alk. belastet, aber glücklicherweise ist
neben dem , Vermögen der Münsterbaukasse im
Betrag von 1125140 Mk . und neben dem Grund¬
stocksguthaben des Baufonds in Höhe von 810 966
Mark ein Verwaltungsvermögen von 269 826 Mk .
vorhanden , aus dem das Defizit gedeckt werden kann.

— Durch oberamtlichen Beschluß ist die Wahl
des Johann Georg Küble r , Bauern inHühner -
berg zum Anwalt daselbst, und die Wahl des
Samuel Roller , Bauern in Meistern zum
Anwalt daselbst bestätigt worden.

Calmbach . Samstag nachmittag geriet das
der Autowagenlackieranstalt Klöpfer in Rastatt
gehörende Automobil auf der Chaussee zwischen
Calmbach und Oberreichenbach auf unaufgeklärte
Weise in Brand . Der Führer ist mit einigen
kleinen Brandwunden davongekommen .

Simmersfeld , 6 . Juui . Eine seltene Feier
fand gestern im hiesigen Ort statt, an der die ganze
Einwohnerschaft und zahlreiche auswärtige Gäste
freudigen Anteil nahmen . Es war die goldene
Hochzeit von Schuhmacher Bernhard Geisel und
seiner Frau Margarete geb. Kalmbach . Das Jubel¬
paar, das zahlreiche Kinder , Enkel und Urenkel hat,
ist noch recht rüstig . Der Jubilar ist 77 , die Ju¬
bilarin 76 Jahre alt . Der König hatte das Jubel¬
paar mit einem Geldgeschenk erfreut .

— In Bierstetten , O . - A . Säulgau ist der
Tod als Hochzeitsgast eingekehrt. Man hatte
noch nicht lange mit dem Tanzen begonnen , als
einer Tänzerin, Frau Gebhard unwohl wurde .
Ihr Tänzer wollte sie eiligst aus dem Tanzsaal

führen , bemerkte aber zu seinem Entsetzen, daß
er nur noch eine Leiche in dem Arm hielt . Ein
Schlaganfall hatte die noch junge Frau getroffen .
Sie hinterläßt außer ihrem Gatten vier Kinder .
Die Hochzeitsfeierlichkeiten wurden sofort abge¬
brochen.

Wangen i . A., 6 . In aller Stille feierte
der Landtagsabgeordnete Schultheiß Speth in
Kißleg heute sein 25 -jähriges Amtsjubiläum.

Frankental , 2 . Juni . Von einem viele
Stunden weit entfernten Gewitter wurde gestern
nachmittag eine beim hiesigen Telephonamte be¬
schäftigte Telephonistin betroffen . Tie junge Dame,
welches da in hiesiger Gegend eine Blitzgefahr nicht
bestand, eine Fernsprechverbindung mit Stuttgart
hergestellt hatte, erhielt plötzlich einen Schlag , durch
welchen ihr die rechte Gesichtshälfte verbrannt und
der rechte Arm gelähmt wurde . Heute ist in dem
Befinden der Bedauernswerten eine wesentliche '
Besserung eingetreten , und die Lähmung des Armes
hat aufgehört . Man nimmt an, daß der Blitzschlag
einem Gewitter entstammt , das in Württemberg
niedergegangen ist.

Hinter st ein , 5 . Juni . Mehrere junge Leute
unternahmen am Pfingstsonntag eine Bergtour vom
Nebelhorn aus zum Luitpoldhaus. Einer von ihnen ,
ein Student von Stuttgart , beheimatet in Gera,
namens Albert Paul, stürzte vom Himmeleck ab
uud war sofort tot . Er hatte das Genick und beide
Beine gebrochen. Die vom Nebelhornhaus tele¬
graphisch verständigte Rettungsstation Hinterstein
entsandte 8 Mann, die den Verunglückten in der
Alpe Tierbach fanden , wohin ihn inzwischen ein
Führer von Oberstdorf transportiert halt. Von
hier wurde er nach Hinterstein und dann ins Leichen¬
haus nach Hindelang überführt . Die Eltern des
Verunglückten wurden telegraphisch verständigt .

Berlin , 3 . Juni . In der Apparatefabrik der
Allgemeinen Elektrizitäts - Gesellschaft trat ein An¬
streicher fehl und fiel auf die 17 000 Volt starke
elektrische Leitung , in der er mir den Füßen hängen
blieb . Um ihn zu befreien, mußte der Strom
ausgeschaltet und der ganze Betrieb stillgelegt
werden . Beide Beine und der rechte Arm waren
ihm aber bereits völlig verbrannt Er wird kaum
mit dem Leben davonkommen .

— 400 000 Frs . Lösegeld fordern die grie¬
chischen Räuber vom Olymp für die Freilassung
des in ihren Händen befindlichen deutschen Inge¬
nieur Richter . Eine in ihrer Unverschämtheit be¬
sonders bemerkenswerte Forderung.

Wien , 6 . Juni . Heute wurde , wie die „ Neue
Fr . Presse " meldet , das Testament Johann Orths
eröffnet . Es liegen drei Verfügungen aus den
Jahren 1870 und 1890 vor . Der Nachlaß dürfte
3 ' / - Millionen Kronen betragen und wird in
gleichen Teilen unter die Verwandten des Ver¬
storbenen verteilt. Weiter wird verfügt , daß die
hinterlassenen Schriftstücke des Erzherzogs dem
Fürsten Karl von Isenburg zu übergeben seien.

Mexiko , 7 . Juni . Um 4 Uhr morgens er¬
folgte hier ein Erdbeben , das mehrere Gebäude
zerstörte, darunter die Artilleriekaserne . 70 Sol¬
daten wurden unter den Trümmern begraben . Die
Zahl der Verwundeten wird auf 50 bis 70 qe-
schätzt.

Mexiko , 7 . Juni . Madero ist inmitten
wilder Begeisterung in die Stadt eingezogen .

— Acht Millionen für Wohltätig¬
keitszwecke . Nach dem jetzt bekanntgegebenen
Testament des am 25 . April verstorbenen Kunst¬
händlers Charles Wertheimer in London beträgt
der Nachlaß 14h'r Millionen Mark . Die Gattin
erhält eine Jahresrente von 120000 Mark, im
Falle der Wiederverheiratung von 80 000 Mark .
Neben verschiedenen anderen Legaten sind 8 Mil¬
lionen Mark für Wohltätigkeitszwecke ausgesetzt .



cokam.
f) Wildbad , 8 . Juni . Interessante und

spannende Bilder aus aller Welt zeigt der „ Kine-
matograph Union " im Gasthaus zur „ alten Linde" ,
der, nebenbei bemerkt, an Gr'öße und Einrichtung,
sowie Ventilation und Bequemlichkeit jedem Groß¬
stadtunternehmen an die Seite gestellt werden kann.
Für morgen Sonntag kommt ein Elite - Programm
mit neuesten Aufnahmen zur Vorführung . Her¬
vorzuheben sind daraus die Stücke „Herzog von
Athen " , „ Gaumont - Woche " und die herr¬
liche Naturaufnahme „ Mit der Berninabahn " ;
an erste Stelle kommt jedoch der 315 m lange
Film „Der Gefangene im Kaukasus " zu
stehen , dessen Entstehung auf das gleichnamige
Gedicht des berühmten russischen Schriftstellers
Alexander Sergiewitsch Puschkin zurückzuführen ist.
Dasselbe ist von unübertrefflicher Wirkung und
kann der Besuch der Vorstellung schon wegen dieses
einen prächtigen Stückes bestens empfohlen werden.

Der Fall Welshofen.
Kriminalroman von M . Kossak .

(Forts.) (Nachdruck verboten )

Von dieser Geschichte her weiß ich doch, daß er
und Long-Bell sich schon als Knaben gekannt hahen.
Allerhand Böses aber muß zwischen ihnen vorge¬
fallen sein, das glaube ich sicher. Und wenn Sie
mich nicht verraten wollen, gnädige Frau " fuhr
das Mädchen fort , indes sein Antlitz wieder den
früheren geheimnisvollen Ausdruck gewann, „ so will
ich Ihnen uoch etwas sagen , was mir manchmal
in den Sinn kommt , nämlich, daß " — hier senkte
sich Fridas Stimme zum Flüstern — „Long-Bell
mehr über die Ermordung des Grafen Welshofen
weiß, und daß er an Felix Verhaftung schuld ist ."

Paula war höchlichst betroffen über diese letzten
Worte , die aus Fridas Brust herausbrachen , gleich,
als ob eine unsichere Macht sie ihr entrissen. „ So
etwas darf man nicht grundlos sagen, Kind, " sprach
sie ernst. „ Sie haben doch keinen Beweis für
Ihren Verdacht ? "

Das Mädchen senkte beschämt den Kopf. In
der jungen Brust arbeitete es . Dann aber hob
sie die verweinten Augen wieder zu der freund¬
lichen Dame und entgegnete flüsternd : „ Nein einen
Beweis dafür habe ich nicht , gnädige Fran , und
es ist ja auch kein eigentlicher Verda'

cht, sondern
mehr eine — je nun , so etwas wie eine Ahnung .
Aber daß Felix den Clown fürchtete, weiß ich
sicher, denn als jener zur Zeit, als wir unser
hiesiges Engagement antraten, nicht hier erschien
— er hatte sich nämlich zuvor auch um ein En¬
gagement an den „Kaiserhallen" bemüht — sagte
mein Verlobter einmal aus tiefster Brust : „ Ach ,
daß er doch nicht kommen möchte, damit ich wenigstens
einmal für kurze Zeit aufatmen könnte ! " Dann
erhielt der Direktor ein Krankheitsattest aus Toulouse
von einem Arzt , worin es hieß, daß Long-Bell
zum Tode krank darniederläge und ganz unmöglich
reisen könne — "

„ Aus Toulouse ? " fiel Paula ein . Hatte er
dort ein Engagement ? "

„Ich glaube, daß er kurze Zeit auf eurer
Sommerbühne gastierte. Als Felix von seiner
Krankheithörte, wurde er blaß und rot und murmelte :
„ Ach , wenn er doch sterben möchte ! Wenn der
Teufel ein Einsehen hätte und ihn holte ! Das
war gewiß ein böser Wunsch "

, fügte Fridas eise,
wie beschämt hinzu, „ aber wenn mein armer Schatz
so etwas einem Menschen wünscht, dann muß dieser
ihm schon etwas sehr schreckliches zugefügt haben,
denn mein Felix möchte sonst auch nur in Gedanken
keinem ein Leid zufügen. Und ich — ich

" — kaum
hörbar drangen diese Worte aus des bedauerns
werten Kindes Munde — „ ichjkonnte nicht anders ,
als ebenfalls denken , daß es gut wäre , wenn der
Clown stürbe. Ich weiß daß ich mich damit einer
großen Sünde schuldig machte , aber — aber ich
hatte das deutliche Gefühl , daß der entsetzliche
Mensch meinen Felix noch einmal verderben würde.
Der Himmel wird mir die Sünde verzeihen," schloß
das Mädchen, unwillkürlich die Hände faltend .

„Und dann kam Long-Bell nach Wien "
, sagte

die junge Frau.
„ Ja und zwar schon 14 Tage , nachdem der

Arzt das Attest geschickt hatte . Er muß wirklich
sehr krank gewesen sein, denn er sah furchtbar aus ,
kaum wiederzuerkennen, ganz gelb und verfallen,
und seine Augen hatten gleichfalls sehr durch die
Krankheit gelitten. Früher konnte er, wie man
sagt, durch Mauern sehen, jetzt aber war er ganz
kurzsichtig und vermochte häufig auch in der Nähe
nichts zu erkennen . Er erholte sich jedoch schnell,
nur seine Augeu blieben schwach.

"

„Was mag ihm denn gefehlt haben ?" wollte
Frida wissen .

„ Er behauptete, daß er sich von einem Matrosen ,
der irgendwo aus den Tropen kam , das gelbe

Fieber angesteckt habe, aber so recht glauben wollte
es niemand . Sie sagten alle, wenn er wirklich
das gelbe Fieber gehabt hätte, so müßten es sich
auch andere von ihm angesteckt haben, und in dem
Fall würden die Zeitungen darüber geschrieben
haben . Ein Inder , der damals in den Kaiser¬
hallen auftrat und große medizinische Kenntnisse
besaß , meinte, die Krankheitsfolgen, die sich bei
Long-Bell bemerklich machten , wiesen auf eine
Vergiftung hin . In seiner Heimat , sagte er, gäbe
es ein Pflanzengift das, auch wenn die Menschen
nicht daran sterben, stets Kurzsichtigkeit und Augen¬
schwäche zurückließe .

"
„ Genannt hat der Inder das Gift aber nicht ? "
„ Nein — das heißt, ich weiß es nicht . Aber

warum fragen Sie danach gnädige Frau ? "
Paula gab eine ausweichende Antwort. Die

Erwähnung des Giftes hatte sie höchlichst aufge¬
regt und am liebsten wäre sie jetzt gegangen, um
die gehabten Eindrücke zuerst in der Stille zu ver¬
arbeiten . doch wollte sie das arme Kind in seinem
Kummer nicht ungetröstet verlassen. So sprach sie
ihr den freundlich zu und Frida lauschte andachts¬
voll der liebevollen Stimme.

„ Es ist wirklich Ihre aufrichtige Meinung ,
gnädige Frau , daß meines Verlobten Unschuld an
den Tag kommen wird ? " fragte Sie , indem in den
traurigen Kinderaugen ein leiser Hoffnungsstrahl
aufleuchtete .

Paula nahm sie in ihre Arme und drückte sie
mit fast mütterlicher Zärtlichkeit an ihre Brust,
»Ich hoffe es sicher, mein liebes, gutes Kind" ,
sagte sie . „ Wissen können wir Menschen in
unserer irdischen Beschränktheit es zwar nicht, aber
Gott im Himmel läßt den Unschuldigen nicht unter¬
gehen und den Schuldigen nicht ungestraft ent¬
kommen . Halten Sie an diesem Glauben fest und
harren getrost der Zukunft " .

Noch einmal wiederholte Frida ihre Frage
und wieder tat Paula ihr Möglichstes, um dem
armen Ding Trost zu spenden. Dann küßte sie
das Mädchen sanft auf die Stirn und verließ sie ,
sich seinen Dankesworten entziehend. „Wenn das
arme Herzchen wieder einmal gar zu schwer ist " ,
sagte sie, „ so besuchen Sie mich, für Sie habe
ich immer Zeit. Hier haben Sie meine Karte mit
meiner Adresse " .

Frida war es wirklich zu Mute, als ob ein
Engel bei ihr gewesen sei, der in ihre wunde
kranke Seele himmlischen Frieden gegossen hatte .
Erst hinterher kam es ihr zum Bewußtsein , daß
die gütige Fremde ihr gar nicht erzählt, woher sie
Felix Olfers kenne und worauf sich ihre Teilnahme
an seinem Geschick gründete . Sie grübelte jedoch
nicht viel darüber nach , denn die Hauptsache war
es, daß Frau Hardegg es wirklich gut mit ihr ,
Frida und ihrem unglücksten Liebsten meinte. Das
aber schien ihr außer allem Zweifel zu stehen , und
um vieles erleichtert, machte sie sich daran, ihre
Vorbereitungen für ihr abendliches Auftreten zu
beenden.

11 . Kapitel .
Am selben Abend noch benachrichtigte Paula

Brümmel davon, daß sie mit Frida Sasse die in
Aussicht genommene Unterredung gehabt hatte ,
worauf der Detektiv die junge Frau besuchte und
beide mehrere Stunden bei verschlossenen Türen
mit einander verhandelten . In der Folge gingen
dann verschiedene Briefe nach Toulouse ab,
darunter einer an einen dortigen Detektiv, dessen
Adresse sich Brümmel verschafft hatte und ein
zweiter an die Optikerfirma Nouveau in Toulouse .

Auf beide Schreiben lief überraschend schnell
Antwort ein . Der Detektiv, bei dem sich Brüm¬
mel nach dem Clown Long-Bell erkundig!, der im
verflossenen Sommer in Toulouse auf einer ele¬
ganten Sommerbühne aufgetreten war, schrieb,
daß der Clown sehr zurückgezogen gelebt und !
eigentlick nur mit einem alten indischen Händler '
verkehrt habe . Im übrigen war er fast stets bei
sich zu Hause gewesen . Gegen Ende des Som¬
mers hatte seine Wirtin ihn eines Morgens be¬
wußtlos in einer Kammer gefunden, die an fein
Zimmer stieß . Der Frau fiel es gleich beim Be¬
treten des Raumes auf, daß in demselben eine
eigentümlich atembeklemmendeLust herrschte , gleich
als ob dieselbe mit giftigen Gasen erfüllt sei. Sie
öffnete jedoch sofort die Fenster, worauf die wider¬
lichen Dünste herauszogen . Der eiligst herbeige¬
rufene Arzt schaffte den Ohnmächtigen in ein
Krankenhaus, wo er lange zwischen Leben und
Tod schwebte , endlich aber genas . Leider nur
litten seine Augen sehr durch seine Krankheit. Die
Aerzte konnten sich dieselbe nicht erklären, da alle
ihre Symptome ihnen seltsam und rätselhaft er¬
schienen, und Long-Bell wollte anfangs ebenfalls
nichts über ihre vermutliche Ursache aussagen, und
erst als man ihm die Beobachtungen seiner Wirtin
bezüglich der gasegeschwängerten Luft in seinem
Zimmer vorhielt, erklärte er, daß er damit be¬
schäftigt gewesen sei , eine Salbe herzustellen , die

er stets brauchte, um seinen Gliedern Geschmeidig¬
keit zu verleihen, und daß er bei dieser Gelegen¬
heit wahrscheinlich die nötige Vorsicht außer acht
gelassen habe, was dann wohl die Veranlassung
seiner Krankheit geworden sei . Er habe gerade
noch Zeit gefunden, die verschiedenen Chemikalien
zu beseitigen , bevor er das Bewußtsein verloren .
Da zurzeit gerade viel Patienten in dem Kranken¬
haus lagen und die Aerzte alle Hände voll zu tun
hatten , forschten sie der Sache nicht weiter nach,
um so mehr als auch Long-Bell bald darauf ge¬
nas , verlor der Fall an Interesse für sie.

(Forts, folgt .)

VsnsieluÜZ
der vom 7 . bis 9 . duni angemeldeten Lurgäste

Uolm, Ur . LVllb., Dsbrer Hamburg

V. Bielrler , Ikrs bxeellenx Rudolstadt Dbür .
de Lernoel , brau , mit Begleitung Baris
8aubvr , Ur . Robert London

begsler , klr. Llax , babrikdirektor Düsseldori
Hvlvl LsIIvvnv

LVilberg , Ur . Dr . , Oberstabsarzt a . D . Bremen
Lrossa , Ur . Leutnant Braun selrveig
LVilleoks, U . Rentier mit br . Oem . Hannover
Llumws , Brau tlnna Hannover

i»« <1 ViH » v «i»v«»rLi »
b^r ^vkitt , klr . ll . Ll . Ln »! . Otiaplain London
Woli , brau Dt. breiburg
Hardenberg , brau breiburg
von kortatius , tlr . Llajor branlciurt a . Hl .
Lees , btr . Ulbert , babrilcbesitrisr Lseballenburg

Hotel lioeä .
8ebvlartxe , brau krotessor brankiurt a . Ll .

6 «stl ». re.
Uuber , Ur . Ulm

Hotel ILIui » i»i»
kVolä-Lletterniek , brau Oräün mit

Lammerjunglsr Oraekt Uieblar Rbeinpr .
Reiebard , brau brankturt a . Ll.
Rudolt , Uerr brüst , kittergutsbes . Rittergut

Biomnil ? i . 8.
öensmano , Ur . U. , mit brau Oem . Amsterdam
öraunsebvveig , Ur . b . , babrikbesitrwr , mit

brau Oem . Loebolt
Uübmann , brau U . Uarburg
Ltein -Lender , Ur . Ldolt brankkurt a . Ll .
von Lla^ , Ur . , mit br . Oem. Lern

bt» «tl >. » lte » L-iiiüe
Mttlrlmper , brl . bmma strassburg -Leudori

Hotel K«l «l .
Lrauss , Ur . Otto, LVeingutsbes. Oaualgeslreim

Hotel L« 1dt. Ovlrsei »
Uiobtenauer , Ur . Llax Larlsruke

Hotel l^tellker g «» I «l .
Länder Ur . d . , babrikant Llinden i. IVtzsti.
8ebauenburg , Ur . Ur . Llorltx, Luelidruelrerei -

bssitMr Uabr
llotel lt' uxt

V . Lltziss , Ur . Oensral 2 . u . IN. br . Oem . Rudolstadt
le Ooeq , Ur . dobn Baris
LebuU, Ur . , Bürgmst , m . br . Om. Or . Liebterkelde
Llardteldt , Ur . d . , mit brau Oem . und

brl . loebter Lremen
Reinsbagsn , Ur . Larl , babrikant , mit

brau Oem. Ronsdorl
öinner, llr . b . , Direktor, mit brau Oem .

und Lind Orüinvinkel
Rübl, brau Lina brankiurt a. Ll.

llllotvl lkossdselier Llok
Dünlrer , Ur. b/ . Rentier m. br . Oem . Düsseldori
krostzb , Ur . dulius duslmrat Düsseldori
8ebilling, Ur . Ll . d . Lim . w . br . Oem Hamburg

!8« inii »«rl »veKl»»tel
v . Uammerstein , breikraa 8ando >v b . branki . a . 0 .
8eblattersr , Ur . br . , briv . m . br ! . Liebte 8tuttgart
LViikelm , brau 8 . bsingtau Obina

lliotvl golü . 8t «ro
Rräuning , Ur . doli . Oberpostassistent mit

brau Oem . Berlin
Vei »t»II» «ei »

Deonbardt , Ur . LVilkelm, LssistenriarLt LindsIÜngsu
«lote » *Veil

Leblmann , Ur . L ., mit brau Oem . Nürnberg
btostl, . L . HV »i»«lI»«1

öassenge , Ur . dulius mit bamille Lruebsal

Illrri »» k»el »ee Itott
Uoimeister , Br . Oari 8tuttgart
Llülllbactier, Ur . Laspar , Lallemvirt IroebtelLogsn
8ebunk , Ur . Oeorg , krivatier Usrsbruek Bauern

V »I1»
Dünker , Ur . branx , Rentner , mit brau Oem.

Düsseldori
Orams , brau Llarie LViesbaden

tziattl . Lömg-LsUstr . 75
Löbmer , Ur . Og., Lletgerm . u . brau Nürnberg



Win

Villa
Dirsok , Dr . Oarl, Kfm . , mit kamüie uuä

keäieuuug
Dirsok , krau We. , kentneriu „

IkävlL « ru »8t » . VllsvL «
Llüklbaeker , Dr. Dans , Staätäirektions-

sekretär 8tuttgart
Villa Vrik »

kokler , krau kitterwirt Oüglingen
Kitze , krau kegins , kankiersgattiu mit

Dr . 8okn L.msteräam
OlbsrkNrster liiltlvt ,

Weber, krau LIarm
Weber , krl . äokauna

t» «»t11. Vi8vl>«r, kudrm.
Dopx , Wau W . mit Kiuä

1» t GvIovj^lvr Vr«» »ü.
Lertuok, Dr . Llart. , Llusiklekrer mit

Wau Oem . kravkfurt a . N
H «rn » . Vri» lili <; l», Luebärueksr

kuu ^ler, Dr . Lugen , Kuss ball kerutsspieler
Dolsteiu -Kiel ,

Dali
Hall

Weiukeim

Vlisaüstl » V»«I»8 Wv .
Ltäkle , krl . Llaris Nönskeim

II. V»IL V»alL
Deppes , Hi' . 6 . kriv . m. kr . Oem . Lambskeim kf .
Llann , Wau Lleta Kauterskeim

6 . Vaas (Villa Vannenbuix )
Wolk, Dr . Llax, Lim. , mit Wau Oem.

uuä 8oim Llagäeburg
Stvnvüvrlstsr V^v» » ü

Osilinger, Dr . Dok . , Lletsgermeister Ltuttgart
Lvslav drossln ai»i» Witwe

8ekmiägall , krau 8tuttgart
Villa u «vlt«i-

V . Dolleben, Dr . Wilkslm, Oeueralleutnant 2 . K .
m. kr . Oem. gsb. v. keruutk Wieäsnau-Lsrlin

V»8ti » 8pelLtar II < rii >» ai >»
krommkolä, llr . kostäirelrior kakr Laäen

H itwo Msraiaaii , LookiUr . 193
Lwissler , Wau kmilie Reutlingens

LaKltüIirsr IIii »ttrl » t»t»f l
Weiäwaun, Dr . Orailskeims
kotk , Dr . Llartin , Oastwirt Deilbronu ?

VII !» II <»Ii « » ^ta,itei , !
Woseil , llr , äusti2iat Düsseläort,

VIII » M» I» v» »«1I«riL
8ckwar2 . krau Delene, Kriv .-Oattiu kssliügsn
Oerstel , Dr . Wilbelm , Liläkauer karlsruke

Maas M «» «Iü
Kippolä , Dr . L . ll .- kskrer m. kr . Oem . llersbruelc
Llartiu , Dr . Krit2 , krolr. w . Wau Oem . „

Maas ^ «8V» I>»I»8
Kink, Dr . William kkilaäelpkia
Kink , Wl . Llina „
8ekul2 , Dr. Lürgerm. w . kr . Oem . Or . kiokterteläo
Weklin , Dr. W . , kautmanu kerlin

M»at »i»i»i» Mappsla » »»»
Llevgele, Hr. Dans, Dokwarentabrik. Nürnberg
Wilkarä , Dr . kk . krivatier LttliuAeu

N « ti-Kvr»»«!8lvr Ii »i»p^I »i»» ii
Lüduor, ür . Wiltioim, L . Wrsilvart

Woucioubaotl-NerKeuriieim
Wim , ilr . Wroi>2 , I^auäjäAtzr !

Waeildaetl 0 ^ . ülerZontkeim -
Vr . llauxtstr . 87

Ltaeilsi, ilr . ^ ,, VVeiuZutsbes . Llaikamiuor , kiair
H »» 8 IL » < I>

Wopp , Hr . Lämuuci , stucl . pdil . Ntluetien
I' uZil ILIiipI , LibsrA

8eilusiil6r , Hr . kaut , Lailallotautseilor a . v .
Llltieullausou

Vitt » Lr » »o-8.
üeoäriok, ilr . Wieärieli , LZ1. Oder/oii-Inspeirtor ,

mit Wau 6lem . lu^oistaät
Wiirwauu, iir . Otto , Hotelier Laiaerslauteiu

Vr . Lr »» 88, 8dullisämstr.
Ikoman , 8r . ilrieör., krivatier Isuv

IL»r 1 Ll ' »»88 . XSiüx-Larlstr . 97
Wik , iir , mit Wau 6lom. W «Wi»skaten a . iii >.

lk. IL» I>» , Lsrillbsolistr . 156
6oiat2 , ür . Wust , Lim Wuciau

» A«i»v » i7t« r L,» ki »« r
Ltrokel, Iir . W . Lioicomotivtütirer a . I) . Wsiiu^eu

Villa I. !» ,1» . i-
Lruolä, iir . Lruuo, Prokurist , mit Wau Oem.

VaitiiuZeu a . k .
Lieber , iir . 8tacitrat, mit Wau Osm . Urturt
8etiuit26 , Wau Nar^arete Lerlia

VIII» L,i » «Ivr
8tavZ, iir . Larl , KZI . Laimvervaiter mit

Familie 8xe^vr
IR»LIr«i»ü!I «r l >« «Iei »l»ei- i;oi'

vou iooäeu , Wau Naior Oassel
Laeker, iir . iok . , krivatier Liürndsr ^

Ii »i»Ll«!r »t Vl »ivr
iistteltiaelre, iir . ii ., in melier üaunover

lllsrlv LI»^ «r W «. üauptstr . 85 j
Otto , Wau Narie W « . iieiibrouu
liummoi , Lir. kaul , Lautmauu „ i

V1U » F,»tIi !L«I«
Laier, Iir . 0 . , Oed . iie ^ieruilFsrat !
Wotsotl, i 'rg.u iiommer/ienrat Llüneiien
Vremt2, llr . vr . Lerliu
WKe, llr . mit Wau 6em . Hamburg
8cllmö8or , llr . Willi. , Laäett Karlsruhe

M»z^vi- , Lauliuani»
Llsuer, llr . ? . , öauilbeamter W . W . Oem. varmstaät

VIII » LI«« Lvpas
llokleu, W . Lmma, krivatiere , mit Oeseli-

seliakteriu l 'rl . Ll . Ooibecic
Ooiäsellmiät , llr . Llax , Ilautin . Waukkurt a . N.
laeger , llr . Wisär . , Lkm . ilur^äamm b . ilremeu
kappenkeiwer, llr . ii . , Lautm . WanWurt a LI .

Vill » MaiitvdvIL «
vou betört , Wau 6 . ImiwiMiust
keres , llr . Walter Loiiugeu
Rüssel , llr . iustirrat , mit Diener Ooslara . Rarx
DiestervvZ, Wau Lla^ or Wesel
Oöt2 vou Oleukuseu , Rreitri. 8tits6 . Dauuover
Rirukaber, Dr . Dr . jur . OderreAieruvM -

rat a . D . mit ktioForiu Llarbur^ a . Daiiu
Rnviro , Wau mit LsZl . Wi . DaZemauo DauLlA

^ »«t «vlrrvt »r Müller
Llülier , Wi . Dtiekia Dutertürirkeim

Vl »8«I»i»«ri »» . Müller
leiile, Wi . lüleken DeiclelberZ

Vr . V«t» «kvr ( Villa 8oüö)
Llülier , llr . I)r Wiecir . , Vrrt m . W . Oem . Deiibronn

tlürlGtlsne OeüInKer
Llöeirei , Nr. Otto, Llusikielirer 8trassi) urA

Vill » V»,ilii,e
laeod, W . Natkiläe Loiirbaeii b . 8t . Ingbert
Wkerpeubaeii , llr . mit Wau Dem . Düsseldorf
8tark , Dr . llugo, logeuieur RrauWurt a. Li.
Lisrgentkaler, Dr. Orateustaäeu
Llergeutkaler , Dr. Rektor Laekuaug
Luisel , Wau Diläegarä, 8taät - uuä

Zpitaiarstsgattia Kottweil
Ditterbotk , kr . .lulie Düsssiäort
8cboi2 , krau, " Raulmauswitwe m . Deä. Welsing

V»« IIi»enpüeKe
Wurm , Dekwester äobauna, Riuäerptiegsria

tleueubürg
Vtlttlt I' k»» Läeksrmstr.

De^baeb . krl . kmma kssiiugsu
De^baeb , Dr . Otto, Dauptiebrer mit

krau uuä Liuäer Dprolleubaus
klau , Dr . iLäoit, Rrokurist mit krau

uuä 8obu kfor^lieim
ktau , Dr . Karl , Dauptleiirsr u . kr . Wurmberg

Vr . V,. Vt »» We Ladcsi-mstr.
Deibtrieä , Wi . Llaria Isuv

l8el»rvl » «r «»8lr . Vk»»
Vomberg , Dr . Wivatier Xarisrube
Llülier , Dr . Kurt, Webitekt Dübau

blvttl « !» Vkelüer
Krüger , Dr . 6 ., Realg ^muasiallelirer Llagäeburg
Rauebls, krau k . krivatiere Deiäeubeiw

VVIIü. Vl 'elüer , ^VagusrMstr .
klein , krau Wring

W » rx» er »L« tr . Vteiller jr .
Willems , Dr . Raul keuäort b . 8trassburg

VIIL » Itlli iiigvlä
Oolliu , Dr. Duäwig , Lsutmauu
Llsbler, Dr . Oskar, Kaufmann
koret2 , Dr. Wiibeim , kautwauu

Vr . H«tI» I» 88, 8el>r6>Lsrmstr '
kuopt , Wau k . Witwe

Mern » . Vrelbvr , Kaääiengr
iig , Klau Llaria, We. Llarkbrouu
kägeis , krau ^ uua Wiesensteig

iDz ü̂I » Vrelder , Rauptstr. M
kalk , Wau äosef Damm
vou kuebs, Dr. Oberieutuaut karisrubs
Oüutber, Dr. Karl Ikeoäor , ktm . Wiesbaäeu
Dot26l 1, Dr. Wust Reutlingen
keim , Dr. Kran? , Reg .-Rat m . kam . Rior/beiw
kitle , Dr . 6 . , Llasebinenfabrikant mit

Ltuttgart
Obarlottenburg

Obarlottenburg
Llannbeim

krau Dem . unä keäienung
Ortmanu, krau klse , Rentiers
Ortmann, Dr . Werner, Dr. jur .

Oeriebtsassessor
VIII » Vrelüer

Risebot , Dr. krokessor
Rrinkmann , Dr . Oekeimrat unä Debitls-

bauäirektor ä . Kaiser! . Llarine Wilkelmsbavsn
8oekat , krau Nain2
kaul , Dr . Dr . Ruäolt, W? t Köln

VIII » Vrlxpmer
Devv, Wau Oslestine Donäon
Dev/, Dr . Oerslä »
LIesssr, krl . Latb . Weisskireben
kau , Dr . D . , Rebrer Deilbronn
8ilber,Dr . kriv . u . (lemeinäerat m . kr . (lein . Durlaeb

VIII» Vll ^tar !»
0oelit2 , Dr . Oünter, Kin^ . Wsiw.

8 »ttlvrn »»lr . V« I« We .
kartbolomäi, Dr . Obrist ., krivatier

Willi . Val », Ilaaxtstr . 131
Weber, Dr . Oeorg

M» Iern »el8tvr W »vlrvr
Doknaeker, Dr ., Ingenieurm . Wau Dem . Weinkeim

VIII » W «1»8»vüvr
8seger, Dr . Davägeriedtsrat m . krau Dem . ,

WI . koekter unä Dr . 8okn kürtingen
Will » w «» üel Witve

OIsss, krl . Lerta , Llusiklekrerin Villingen
Villa Wilüvlma

kruok , Dr. D . , kautwann kranklurt a . LI .
Vrt»aI» i»L»I»eii >» WIlüdaü

Krit2 , krau Ztaätxüsger kietigkeim
Draun, krau Dckultkeiss ^ltkengstett
Weigels, Dr . Dans , Kaufmann llntertürkkeim
Döner , Dr . 1L . , 8tuä . 8tuttgart
Druäi, Dr . 8tuä . »
Llörgsntkaler,

' Dr . Otto , kabrikant Wkenkausen

Oken >nit2

W eissaek

Draok

i kükner , Dr. Werkmeister
kugler , Dr. , Wokurist

llerealiilt «
Llünter. iLugust
Koppel , Kart
kaoker , Oustav
Diener, ^ nna
Rroekenborger, Dolens
Driesser , Llarta

^
r-niu l äossüne

kun2koim , Lugenie
„ . . . ! klmert , KIsskeu -DIm ^ gt. , Llaria

' Oöt2 , klse

kerlin
kerlin

Kottweil
iLukenkausen

ä8N7
Weil äsr 8taät

Oalw
Demmenäort

Deilbronn
Wössingen

Weilkeim
8tuttgart

IlaelrNiii <l « r LLivz^laxee
Leroder. Dr , Werkmstr. m krau Dem . 8tuttgart Zotmann

^
Dermine

I?V» 8LOIL ^ ve )L (VLUL ^tzppslui )
kiersix , Olara ülentoue ^ oZsr, Klara

Llülier , Lekwester Diläegarä Diläeskoim -lungmger, kriäa unä lokanna
ILarl Ma»ret «el» , Lürsedusr

krenner , Dr . Lrwin, Wekitekt Llet^ingsn
Lünsler , Dr . krwin ktorrkeim

Var «t 'v»et k »» Iv«Ier
8ekleekaut, Dr , kankbeamter m . kr . Dem . 8tuttgart
Lekleekaut , Dr . krwin , stuä . „

81 » ü <x ^» rree Mäkler
Laitkelkuber , Dr. 0 . O . , kapiertbr . Oemwrigdeim
Köster , Dr . Raul , Kaufmann Lekornäork

Vi iecle . 8ei »i» Iä , Zekrsinsrmstr .
Deilbronn

Llüneken

Daimuer, Dr. Ouäwig, Lautm.
Vill » !8oI»8i»I»1ieIr

Oais , krl . Llisabetk
V^illa l8ei >ill

Dangenstein, Dr . Oustav, kuek-
ärueksreibesitLer kuäwigsburg

lacob , Dr . 0 . Lokrbaok b. 8t . Ingbert
Wenät, Dr . kiek . , kankb . m . kr. Oow. kerlin

M-arl !8vI»iII , bs.ääisnsr
kaur , krau Dotrat klaubeuren
Llartin , krau Otro köaigsteiä kaä .

ILarl 8v1» i» iü , Llvt/.gör
Koger , Dr . Lugusr, Dotsvkauspieler Lekwerin

Iläel ei' in . 8vl »war »»»aier
Lekmiä , krau mit koekter Ilellingen

Vrivürl «!» 8vlrw»r»
Rieb , Dr . Lrnolä , kankbeamter 8tuttgart

M. 8vkw «i»vi7 W«. Villa 8aü «
Leligmann, Dr . kuäolf Darwstaät

Vast »» t«rl»s »»»t«r 8v !»1vK«I
Lstor, Dr . ,l . , 8eut2 m . m . kr. u . kiuä karlsruks

Vüalk 8x1»sl «r
kurkarä, Dr . 8tetan mit 8okn katekague K . l .

Vüristal ' Vraide »
8ekwar2 , Dr . kaul Deiäelberg
Lekeuer , Dr . Kouis , kriv . m . kr. Dem . Deilbronn

Va » . V^viber , Rsnnbaedstr.
King , Dr . k . , kautmann Ltrasskurg
Wakl , krl . kriäa Oöppingen .
WeniLsl, Dr. Otto , Kekrer kerlin §

Kamm , kriäa unä Oertruä
Kleeburg , klise
Kern , Oertruä
kkielbeor, Oertruä
Oreiner, Llbsit unä Karl
Haussier
Dubsekneiäsr, Karl
Klopfer , kuäwig unä kaul
krauss , Dugo
Llüller , Oustav
l 'reseker, Karl
kreitag kaul
DLeker , kaul
Oswalä , Karl
Lbt , Läolt
knoäel , Kar!
Krieger, Dermann
Lokönkarä , Wilkolm

LraalLvalivli »
kutr , Okarlots

Dockäork
Ltuttgart

kierlingen
kiektenstsin

Draok
Kuäwigsburg
8owmeukarä

Ltuttgart

2 akl äer Wemäon . . . . . . . . 4721

Slnnöesvuch - Gtzvc 'nik
vom 3 . Mai bis 10 . Juni

G eburten :
3 . Juni . Klauß , Wilhelm , Bergbahnschaffner jhier , 1 S .

Eheschließungen
5 . Juni . Haag, Johann Wilhelm Friedrich , Säger in

Sprollenhaus u. Haag, Philippinein Nonnenmiß .
Aufgebote :

8 . Juni . Treiber , Chr . Friedrich , Tapezier in Heilbronn
und Wörlen, Lisette Gisela in Heilbronn .

Gestorbene :
8 . Juni , Haag, Philipp Jakob , Grünbaumwirt und Bäcker

Nonnenmiß , 69 Jahre alt .
3 . Juni . Seyfried, Karoline Regine geborene Günthner ,

Witwe des Fuhrmanns Wilhelm Friedrich
Seyfried in Sprollenhaus, 71 Jahre alt .

6 . Juni . Rosst, Karoline Wilhelmine geborene Aberle ,
Witwe des BergmannsFerdinand Rosst 63 I . a.



Pensionen, ^ Ei
überhaupt umfangreichere Kiichenbetriebe verwenden mit Vorteil

dewälirte
LrseuAnisse :

Stadt Wildbad .
Vergkbnvg von Vtgbanarbkitrn
im öffentlichen Abstreich im Sitzungssaal des Rat¬
hauses , am DienStag 13 Juni , vormittags 11 Uhr .

Im Sommerbergwald wird aus der Peter Liebig-
Stiftung ein in Stationsnähe am Zufahrtsweg beginnender
und zur Saustallhütte führender Spazierweg hergestellt.
Rund 1SV0 in Weg, 3 m breit, samt Planie ,
Vorlage, Steinkörper , Gruben mit Steinsätzen -
1 lfd. m fix und fertig zu 3 Mk . 4500 Mk.
Für Dohlen und Sickerungen 340 „

Akkordsu mme 4 740 Mk.
Plan und Voranschlag kann auf dem Stadtbauamt

eingesehen werden.
Wildbad , den 10 . Juni 1911 .

Stadlbauamt Wildbad : Munk .

k. Imdacd
König - Karlslr 178 8

Villa äs ?ovts

^ugklussen als 2 ulluar2t dkl äkr
LsLirlLstrraiilcsnpüsAs -Vsi 'SiLlisrmaK .

I . kkor/belmer

Keskliäst
L vsnicLs ^

'
r .

1ivopvlä8tr . 9 -K- 1 «i . 2329

- llnupt8trrt88 « 91 -
kmpükdlt

Lämtliodtz
1v ckkutsvdvL , krnuröslskdku

nock umvrtk .

vorssNs .

I- kpfelmosl
hat abzugeben

Kaffee : Kakao
KaffeegMei per W . Mk I SO, 1 .35 , 1.40 , 1.45 ,

152 , 1.60 , 1.68 , 1 .70 und
1 .75 . Bei 9l/- Pfd . franko .

Gmchlem Kche-Misl-MM ..Amit feinst . Karlsbader Kaffeegewürz und 1.20 in Blechdosen
(tadelloser Geschmack) von 8i/ , Pfd . franko ,

garantiert rein in Trommeln von 25 u . 50 Pfd . Netto
per Pfd . 80 , SO, S8 Pfg ., Mk . 1.20 , 1 .40 u . 1.60
franko Bahnstatton dorten, Trommel Mk . 1.S0 und 1 .70 .' ' " von Mk . —.90 bis 1 .20 . — Feinste Raspel -

Schokolade in Kisten von 50 Pfd. 85 und
SO Pfg . per Pfd. Bei 60 Pfd. franko.

Ästee nenep itinie Souchong , lose von Mk . 1.60 —2 .40
Cykk Nkurr VkMr . Hochs. Ceylon „ 1 .80 - 2 .60

Orange Gold -Pecco „ 2 .60 —S.80
per Pfund . Mindestabnahme9 Pfd . franko .

Kduard Weiserl, Kamburg 23.

LLKKI 's Mrre, MKKi's kouMll -MM , NLKKI 's 8üpptzi>.

/ ÄsL
'/lA

Vorbrsuolisr dlo »sr S
vrrtklsrrigsn fsdnksto
erkalten wertvolle Liesckenke .

allein . Nadrikant :
Carl Oentner ,
Nsbrilt ekein >8ck-
teckn . Produkte ,

^ LöppIllgSH Mb ».)

aus Gegenseitigkeit.
Ende Mai 1911 :

Bestand an eigentlichen Lebens¬
versicherungen . . . 1065 Millionen Mk.

Bankvermögen . . . . 381 „ „
Bisher ausgezahlte Ver¬

sicherungssummen. . . . 592 „ „
Bisher gewährte Dividenden 279 „ „
AlleUeberfchüffe kommen d . Bersichernngs «

nehmexn zu gute
Die besonders günstigen Versicherungsbedingunqen
gewähren u a : Unverfallbarkeit , Unanfecht¬

barkeit , Weltpoliee .
Prospekte und Auskunft

kostenfrei durch den Vertreter der Bank :
Um . ^ r . IlLtb , öMÜmtro » . MlädLä .

^ ussdall -V srsin ilädaä.

abends Punkt 8 Uhr

Versammlung
im Lokal „ z . Linde "

Zahlreiches Erscheinen, namentlich der I . Mannschaft
dringend notwendig.

Dsr VorsbLltä : 8 . k'rölllioU.

stell« Merk gMelMiiIk 6lllr
Oegrüullst 1908. Pension st . im vürtt . Lektvarnvalä .

institut i . punZss tur Hauciklstvisssnsebaft .
Lsobsmonstlioiis ilsnckslskurss .

iisnclslssksclsmis . — Ppukt . UsbunZskonior .
OklasslAk psslsobuls . VorbsrkitunA 2nm

LinjZbriA. - Uxsnisn .
/kuslünciselcurss . — Sitte gsnsus /kcirssss !
kräoktiAsr , moäorn oin§srlebtstsr Lau tu vuuäersrbarsr

LöbsuIuAs.
krospkkts äurok äik Direktoren

tilgst unä pisodsr .
klkllMkllädme 3 . suli 1911.

M 7§ ' ffaupistrasse 7§^

^ unterhalb Hotel Soldner Ziern.
G kEu . ällertttMIIelsmPlatte . K

8xrsoli 2sit 2—12 Mir vorm . , 2—7 Mir uLollm .
LonutaZs von S — 2 Mir.

Stricket nuräternvsoHe

Orangestern Mernwoiiea
klausteen
Kotstern
Violelstern
öriinstern
krsunstern

docklrlne Siermvollen

Kerle
Konrum - Slernwollea

Ltrumpke and Locken LusLternvolis
- lack ctte diNixstei » , veil an
galtbarbelt imlraxen uaubertrollen!

lieklime - plrkele »ul Vunick prellst
!^ t7cl!e

"
WolUliixmerei a l<»mm,» , », »>»nerei , ANo»»-K»k, «»f»Id,

r Labn -prsxk Ami L

HllliHerillills
In hiesiger

Stadt ist ein
vor einigen

Ü. Jahren neu
erbautes Wohnhaus mit Hin¬
tergebäude , für jeden Geschäfts¬
betrieb geeignet, zu verkaufen.

Näheres zu erfragen in der
Exped. ds . Bl .

jiedttkimj Wüldliil.
Heute Abend 8 Uhr

Probe
im Gasth . z . Eisenbahn .
Vollzähliges Erscheinen dring¬
end notwendig.

M iikdcii
ein zartes , reines Gesicht , rosiges,
jugendfrisch es Au s se h e n u . schönen
Teint , deshalb gebrauch.Sied . echte
Steckenpferd -Lilienmilch -Seife
v . Bergmann u . Co., Radebeul

Preis a St . 60 Pf ., ferner macht der
Lilienmilch -Cream Dada

rote und spröde Haut in einer Nacht
weißu . sammetweich . Tube 50 Pf . in
der Hofapotheke ; Fr . Schmelzte ,
Hans Grundnervorm . lA.Heinen )

Sensen, LL
Wetzsteine , M°L °-
Heugabeln
Rechen u s . w.
empfiehlt

kr . Kraus » ,
Schmied .

Kgl . Kurtheater
Samstag , den 10 . Juni .

vis Wslt olws Mnus ?
Schwank in 3 Akten von Alex.
Engel und Julius Horst .

Sonntag , den ti . Juni .
vsr HicbrLkutzL,

Lustspiel in 3 Aufzügen von
M o l i ö r e.

I ! Ev . Gottesdicujt.
Dreieinigkeitsfest, 11 . Juni .

Vorm. ^ 410 Uhr Predigt .
Stadtvikar Hornberger .

Vorm , i/ill Kindergottes¬
dienst.

Nachm. 1 Uhr Christenlehre
mit den Söhnen. Stadtpfr .
Rösler.

Nachm. 2 Uhr Predigt
in Sprollenhaus. Stadtvikar
Hornberger .

Mittags 5 Uhr Jünglings «
Verein . „ Was wirvom Mond
wissen .

"
Abends 8 Uhr Bibelstunde

in der Kleinkinderschule. Stadt¬
pfarrer Rösler

Mittwoch , 14. Juni .
Abends */ -6 Uhr Bibelstunde

für Kurgäste in der Herrnhilfe
Stadtpfarrer Rösler.
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